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Zuwendung im Gespräch
Sich in vertraulichem Rahmen etwas von der Seele 
zu reden, tut gut. Aus dieser urmenschlichen Erfah-
rung ist die Seelsorge entstanden. 

Seelsorge ist Begegnung. Sie bedeutet, sich auf 
das Bedürfnis des anderen im Gespräch einzustel-
len. Seelsorge ist Kernaufgabe und Kernkompe-
tenz der Kirche seit ihren Anfängen. Im Horizont 
des christlichen Glaubens an den gnädigen Gott 
geht es um Anteilnahme und eine ermutigende 
und stärkende Zuwendung zum Mitmenschen im 
Gespräch. Dieses Angebot richtet sich ausdrück-
lich an jeden und jede, die es in Anspruch nehmen 
möchte, unabhängig von Kirchenzugehörigkeit 
oder Konfession. 

In der Landeskirche Braunschweig gibt es viele 
Menschen, die sich für die seelische Dimension des 
Menschseins interessieren. Der größte Teil hat eine 
entsprechende Ausbildung durchlaufen und ist gut 
darauf vorbereitet, sich als Seelsorgerin oder Seel-
sorger anderen im Gespräch zuzuwenden.

Im Lauf der Jahre sind in der Landeskirche Braun-
schweig unterschiedliche Arbeitsformen entstan-
den, in denen Seelsorge praktisch geschieht. Diese 
Broschüre gibt Ihnen darüber einen Überblick. Sie 
zeigt außerdem auf, wo Ihr eigenes Engagement 
möglich ist, wenn Sie das möchten.
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Gemeindeseelsorge
Sie wünschen sich ein seelsorgliches Gespräch? 
Dann wenden Sie sich gern an das Büro Ihrer Kir-
chengemeinde. Dort kann ein Termin mit einem 
Pfarrer oder einer Pfarrerin vermittelt werden. 
In zahlreichen Kirchengemeinden nehmen sich 
ehrenamtliche Mitarbeitende der Besuchsdienste 
gern Zeit für ein Gespräch oder einen Besuch. Wie 
Pfarrerinnen und Pfarrer sind sie zur Verschwie-
genheit verpflichtet. Für Ihr Seelsorge-Anliegen 
sind Kirchenzugehörigkeit oder die Mitgliedschaft 
in einer bestimmten Gemeinde nicht ausschlag-
gebend. 

Kontakt
Ihre Gemeinde auf: 
www.landeskirche-braunschweig.de

Alten-Pflegeheim-Seelsorge
Menschen, die in Alten- und Pflegeheimen leben 
oder arbeiten, sind herausgefordert, mit eige-
ner und fremder Hilfs- und Pflegebedürftigkeit 
umzugehen. Die Alten- und Pflegeheim-Seelsorge 
begleitet die Bewohnerinnen und Bewohner, bie-
tet ihnen Raum für ihre Fragen und Anliegen und 
gestaltet Gottesdienste. Auch den Mitarbeiten-
den und Angehörigen wendet sich die Seelsorge 
zu. Den Dienst versehen qualifizierte Ehrenamt-
liche sowie Pfarrerinnen und Pfarrer.

Kontakt
Pfarrerin Ulrike Baehr-Zielke 
Tel.: 05335/808451 oder 0151/57513994
ulrike.baehr-zielke@lk-bs.de
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Evangelische Ehe-, Lebens- und  
Krisenberatung
Zwei Beratungsstellen in landeskirchlicher Träger-
schaft in Braunschweig und Salzgitter bieten für 
Einzelne, Paare und Familien qualifizierte psycho-
logische Beratung in belastenden Situationen an. 
Unabhängig von finanziellen Möglichkeiten, Her-
kunft, Alter oder Konfession der Ratsuchenden 
erfolgt die Beratung nach den Standards der Evan-
gelischen Konferenz für Familien- und Lebensbe-
ratung.

Kontakt
Pfarrer Karl-Peter Schrapel
Ev. Ehe-, Lebens- und Krisenberatungsstelle
Parkstraße 8 A in 38102 Braunschweig
Tel.: 0531/220330
karl-peter.schrapel@lk-bs.de
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Feuerwehrseelsorge
Die Arbeit in Feuerwehr und Rettungsdienst 
Braunschweig bietet Einsatzkräften der Feuer-
wehr und des Rettungsdienstes kurz- und mit-
telfristige Beratung und Seelsorge und vermittelt 
ihnen bei Bedarf weitergehende fachliche Hilfe. Sie 
leitet das Einsatznachsorgeteam Braunschweig 
und die Notfallseelsorge Braunschweig. Für beide 
Teams organisiert sie regelmäßige Teamtreffen, 
sorgt für die Aus- und Fortbildung neuer Team-
mitglieder und trifft verbindliche Absprachen für 
den Einsatzfall.

Kontakt
Pfarrer Olaf Engelbrecht
Tel.: 0531/2345226
olaf.engelbrecht@lk-bs.de

Gefängnisseelsorge
Das Leben hinter einer Stahltür ohne Klinke und 
getrennt von Familie und Freunden bedeutet einen 
massiven Eingriff in die Autonomie eines Men-
schen. In diesem Rahmen arbeitet die Gefängnis-
seelsorge mit ihrem Versuch, dennoch Freiheit 
erfahrbar zu machen. Sie geschieht in Gesprächen 
mit Vertrauensschutz, durch Gruppenangebote 
mit religiösen und weltlichen Themen, sonntägli-
chen Gottesdiensten, Instrumental- und Chormu-
sik, Mitwirkung bei der Haftentlassung und vielen 
anderen Angeboten.

Kontakt
Pfarrer Bernhard Kiy
Tel.: 05331/807199 
bernhard.kiy@lk-bs.de
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Gehörlosenseelsorge und  
Schwerhörigenseelsorge
Gehörlosenseelsorge bedeutet die diakonische 
und seelsorgliche Hinwendung zu gehörlosen und 
schwerhörenden Menschen, um einen Zugang zur 
„hörenden Welt“ zu ermöglichen, in spezifischen 
Lebenssituationen zu begleiten und dort Got-
tes Wort zu verkündigen. Im heutigen Sinne ist 
Gehörlosenseelsorge also Gemeindearbeit, die 
alle kirchlichen Merkmale (Verkündigung, Unter-
richt und Seelsorge) umfasst. Sie unterscheidet 
sich vor allem durch die Verwendung der Gebär-
densprache.

Kontakt
Pfarrer Thomas Exner
Tel.: 05321/6854055
thomas.exner@lk-bs.de

Krankenhausseelsorge
 „Ich war krank und ihr habt mich besucht...“ (Mat-
thäus 25,36).  Aufgrund dieses Wortes Jesu arbei-
ten haupt- und ehrenamtliche Seelsorgerinnen und 
Seelsorger im Auftrag der Kirche in Krankenhäusern. 
Sie nehmen sich Zeit für Patientinnen und Patienten, 
Angehörige und Mitarbeitende. Seelsorgerinnen 
und Seelsorger begleiten Menschen in Grenz- und 
Abschiedssituationen. In diesen Begegnungen kann 
mit Gespräch, Gebet, Segen und Sakrament ein Raum 
des Trostes und der Hoffnung entstehen, der Halt gibt 
und neue Perspektiven eröffnet.

Kontakt
Pfarrerin Elke Rathert
Tel.: 0531/7011-0
elke.rathert@lk-bs.de
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Motorradfahrer-Seelsorge
Seelsorge mit Motorradfahrern ist „Kirche unter-
wegs“. Spirituelle Impulse und Andachten bei 
Ausfahrten gehören ebenso dazu wie spezielle 
Biker-Gottesdienste. Die Erinnerung an die im 
Straßenverkehr verstorbenen Motorradfahre-
rinnen und -fahrer im jährlichen Gedenkgottes-
dienst hat dabei eine ebenso wichtige Funktion 
wie die seelsorgliche Begleitung der Angehörigen 
und Freunde. Zur Arbeit gehören auch die Beglei-
tung bei regelmäßigen Treffen, die Gestaltung von 
Taufen, Trauungen und Trauerfeiern sowie von 
Andachten an Unfallorten.

Kontakt
Pfarrer Ulf Below 
Tel.: 05341/35728
ulf.below@lk-bs.de

Notfallseelsorge
Notfallseelsorge ist die Erste Hilfe für die Seele. Zu 
ihrem Aufgabenfeld gehört der Einsatz bei einem 
häuslichen Todesfall wie auch die seelsorgliche 
Betreuung von Betroffenen und Angehörigen an 
Unfallorten. Ebenso die Unterstützung der Hinter-
bliebenen bei einem plötzlichen Kindstod oder das 
Überbringen einer Todesnachricht gemeinsam mit 
der Polizei. Haupt- und ehrenamtliche Notfallseel-
sorger leisten in vielen Propsteien diesen wichti-
gen Dienst. Sie werden dabei kontinuierlich selber 
durch Fortbildung und Supervision begleitet.

Kontakt
Pfarrer Maic Zielke
Tel.: 05344/9692192
maic.zielke@lk-bs.de
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Pastoralpsychologischer Dienst (PPD)
Der Pastoralpsychologischer Dienst (PPD) bietet 
Beratung und Supervision sowie Fort- und Wei-
terbildung unter pastoralpsychologischer Per-
spektive. Er arbeitet mit Einzelnen, Teams oder 
Gemeinden an Konflikten und Herausforderun-
gen in kirchlichen Handlungsfeldern, allgemeinen 
Lebens- und Glaubensfragen. Der PPD besteht aus 
Pfarrerinnen und Pfarrern, die eine Weiterbildung 
in Beratung und Supervision nach unterschiedli-
chen Ansätzen abgeschlossen haben. Er wird von 
der Landeskirche beruflich und ehrenamtlich Mit-
arbeitenden kostenfrei zur Verfügung gestellt und 
dient der kirchlichen Personalförderung.

Kontakt
Pfarrerin Annemarie Pultke
Tel.: 05321/22464; 05321/22566
annemarie.pultke@lk-bs.de

Polizeiseelsorge
Die Polizeiseelsorge ist für Menschen im Dienst der 
Länderpolizei da. Seelsorgerliche Einsatzbeglei-
tung vor, während und nach einem Polizeieinsatz 
gehört ebenso zu ihren Aufgaben wie der ethische 
Unterricht an den niedersächsischen Polizeiaka-
demien und das Angebot von Fortbildungen. Sie 
arbeitet mit den psychologischen Beratungsstel-
len der Polizei zusammen und bietet pastoral-
psychologische Beratung an. Außerdem gestaltet 
sie Taufen, Hochzeiten, Trauerfeiern und Gottes-
dienste für Menschen im Polizeidienst.

Kontakt
Pfarrer Maic Zielke
Tel.: 05344/9692192
maic.zielke@lk-bs.de
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Schulseelsorge
Die Schulseelsorge steht Schülerinnen und Schü-
lern an einem zentralen Lebensort zur Verfügung. 
Sie reagiert damit auf den steigenden Bedarf an 
lebensorientierender Beratung und Begleitung 
im schulischen Kontext. Lehrerinnen und Lehrer 
lassen sich in einem tiefenpsychologisch ausge-
richteten Curriculum auf diese Aufgabe qualifi-
ziert vorbereiten und werden nach erfolgreichem 
Abschluss zu ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit beauf-
tragt. Die Ausbildung und Begleitung der Tätigkeit 
wird verantwortet vom Arbeitsbereich Religions-
pädagogik und Medien (ARPM) in Kooperation mit 
dem Pastoralpsychologischen Dienst.

Kontakt
Pfarrerin Hanne-Elisabeth Reinhard
Tel: 0531/58046842
hanne-elisabeth.reinhard@lk-bs.de
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Seelsorge für Menschen mit geistiger 
Behinderung 
Die „Mit Uns“-Gemeinde in Braunschweig und 
die Evangelische Stiftung Neuerkerode kümmern 
sich in besonderer Weise um betroffene Men-
schen und ihre Familien. Sie helfen damit, über-
fordernde Situationen zu bewältigen, Kontakte 
und Zugehörigkeit aufzubauen und bieten sich 
als Gesprächspartner an. Auf diese Weise können 
häufig gemeinsam neue Lebensperspektiven ent-
wickelt werden. In beiden Einrichtungen werden 
Menschen auch geistlich begleitet - durch Gebet 
und Segen, Abendmahl und Kasualien.

Kontakt
Pfarrer Johannes Engelmann
Tel.: 0531/842469
johannes.engelmann@lk-bs.de

Seelsorge im Ehrenamt
Seelsorge ist die Muttersprache der Kirche. Men-
schen nahe sein, sie aufsuchen, ihnen zuhören 
und sie begleiten ist der Kern jeder mitmensch-
lichen Begegnung. Deshalb werden in regelmä-
ßigen Abständen zweijährige Ausbildungen für 
die ehrenamtliche Seelsorge in Krankenhäusern, 
Alten- und Pflegeheimen sowie Kirchengemein-
den angeboten. Wenn Sie sich für diese anspruchs-
volle und persönlich bereichernde Tätigkeit inter-
essieren, sprechen Sie uns gern an.

Kontakt
Pfarrerin Ulrike Baehr-Zielke 
Tel.: 05335/808451 oder 0151/57513994
ulrike.baehr-zielke@lk-bs.de
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Spiritualität und Einkehrarbeit
Die Landeskirche Braunschweig ist gemeinsam 
mit der Evangelischen Kirche in Mitteldeutsch-
land (EKM) Trägerin des Hauses der Stille im Klos-
ter Drübeck. Dort können christliche Spiritualität, 
erholsames Schweigen, Gebet und auf Wunsch 
auch Seelsorge in Einkehr- und Besinnungstagen 
sowie bei individuellen Einzelaufenthalten erlebt 
werden. Gruppen sowie Kirchenvorstände oder 
Mitarbeitende können die Angebote des Hauses 
zur geistlichen Vertiefung und Regenation nutzen.

Kontakt
Pfarrerin Irene Sonnabend
Tel.: 039452/94400
irene.sonnabend@lk-bs.de

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge Braunschweig ist eine Ein-
richtung für Menschen, die Trost und Hilfe suchen. 
Ehrenamtliche Mitarbeitende, die sorgfältig für 
diese Aufgabe ausgesucht und ausgebildet wur-
den, stellen sicher, dass das Seelsorgetelefon an 
365 Tagen rund um die Uhr besetzt ist. Begleitende 
Supervision und Fortbildungsangebote sichern die 
Qualität dieser Einrichtung. Aufgrund der beson-
deren Vertraulichkeit und der Anonymität der 
Anrufenden ist dieses kirchliche Angebot nieder-
schwellig und überkonfessionell ausgerichtet. 

Kontakt
Pfarrer Christian Kohn
0531/273660
christian.kohn@lk-bs.de
Seelsorgetelefon: 0800-1110111 
oder 0800-1110222



12

Evangelisch-lutherische Landeskirche 
in Braunschweig
Landeskirchenamt
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1 
38300 Wolfenbüttel
Telefon: 05331/ 8 02-0 
Telefax: 05331/ 8 02-707 
info@lk-bs.de
www.landeskirche-braunschweig.de
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